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12. FACHTAGUNG 
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SAPV-Team für Kinder und Jugendliche

Mike Möwenherz

bzw. virtuell: Logindaten auf Anfrage

Kinder- und Jugendklinik der 

Universitätsmedizin Rostock

Ernst-Heydemann-Str. 8 

18057 Rostock 

SAPV-Team Mike Möwenherz

Ärztl. Leiter

Prof. Dr. med. Carl Friedrich Classen

Tel. 0381 494 7260 - Fax 0381 494 7263

Programmänderungen vorbehalten

15.11.2025 Lageplan

Kinder- und Jugendklinik, 

Ernst-Heydemann-Str. 8, 18057 Rostock 



Referierende 

und Team vor Ort:

Jacqueline Boulanger

Jazzlady, Rostock

PD Dr. Gundula Ernst, Dipl.-Psych.

Medizinische Psychologie, Medizinische Hochschule 

Hannover

Prof. Dr. med. Uwe Walter

MZEB, Klinik für Neurologie, Universitätsmedizin Rostock

Nina Lino

Kursleitung Palliative Care und Ethikberaterin, Björn Schulz 

Stiftung, Berlin

cand. med. Nicola Wölki

Doktorandin, Univ.-Kinder- und Jugendklinik Rostock

Dr. med. Carolin Wilharm

Universitätsklinikum Köln, Zentrum für Palliativmedizin, 

Kliniken Essen Mitte, Klinik für internistische Onkologie

Sophie Geissler, M.A.

Sozialpädagogin, i. A. zur Kinder- und Jugendlichen-

psychotherapeutin (VT), Univ.-Kinder- und Jugendklinik 

Rostock

Rike Baum

Betroffene Mutter, Rostock

Celina Köhn

Betroffene, Rostock

Dörte Marz, Nicole Reetz, Petra Kalabuchow, Susanne 

Michalik, Nadyne Schmidt, Theresa Rupprecht

Kinderkrankenschwestern

Jeanette Bigus

Sozialpädagogin und Koordinatorin, 

Dipl.-Psych. Thomas von Pressentin

Psychologe

Dana Schmidt

Ernährungsberaterin

Dr. med. Heike Rickert, Dr. med. Peter Hingst, 

Milica Djoric, Dr. med. Dorothea Stalmann, 

Prof. Dr. med. Carl Friedrich Classen

Ärztinnen und Ärzte 

am SAPV-Team „Mike Möwenherz“, Univ.-Kinder- und 

Jugendklinik Rostock

Programm

9:00 Uhr -  Musikalische Einstimmung  

Jacqueline Boulanger

9:15 Uhr: Zwischen Sorge und Zuversicht: Herausforderungen 

und Wünsche von Eltern im Transitionsprozess 

Gundula Ernst

9:45 Uhr: Das Medizinischen Behandlungszentrum für 

Erwachsene mit intellektueller Beeinträchtigung oder 

schweren Mehrfachbehinderungen (MZEB) in Rostock 

Uwe Walter

10:15 Uhr: Gut begründet entscheiden - Gemeinsame 

Entscheidungsfindung 

Nina Lino

10:45 Kaffeepause

11:15 Uhr:  Junge Erwachsene mit Krebs: Wünsche und 

Erwartungen an die Palliativversorgung

Nicola Wölki

11:45 Uhr: Wie können wir die Versorgung palliativ erkrankter 

junger Erwachsener verbessern? Perspektiven für 

Behandelnde

Carolin Wilharm

12:15 Uhr:  Neuropsychologie im Fokus: Kognitive 

Veränderungen junger Krebspatient:innen

Sophie Geissler

12:45-13:30 Uhr: Mittagspause

13:30 Uhr: Zwischen Autonomie und Fürsorge: 

Entscheidungsfähigkeit schwerkranker Patient:innen

Sophie Geissler

14:00 Uhr: Trotz Handicap -> ein selbstbestimmtes Leben

Celina Köhn

14:30 Uhr: Unser Leben im Erwachsenenalter mit einer 

mehrfach Schwerstbehinderung 

Rike Baum

15:00 Uhr: Gedanken zum Abschluss 

Carl Friedrich Classen

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen des Teams Mike Möwenherz laden 

wir Sie ganz herzlich ein zu unserer 12. 

Fachtagung zur Palliativversorgung von Kindern 

und Jugendlichen!

In diesem Jahr soll es ganz besonders um 

Jugendliche und junge Erwachsene gehen.

Das Erwachsenwerden stellt für alle Menschen 

eine besonders kritische Phase des Lebens dar, 

für Gesunde wie Kranke, Menschen mit oder 

ohne Beeinträchtigung. Lebt man mit einer 

schwerwiegenden Erkrankung, so ergeben sich 

dabei viele ganz spezielle Fragen – sie reichen 

von medizinischen Besonderheiten über 

psychologische Herausforderungen bis zu 

sozialrechtlichen Aspekten oder auch der 

Grundausstattung unseres Gesundheitssystems. 

In der Palliativversorgung wollen wir dabei immer 

eine individuelle und ganzheitliche, am Respekt 

vor dem einzelnen kranken Menschen und 

seiner Familie orientierte Haltung verwirklichen. 

Gemeinsam mit Fachleuten aus allen Bereichen, 

mit Theoretikern und Praktikern, und vor allem 

mit Betroffenen möchten wir uns zu diesen 

Themen austauschen.

Dazu sind Sie ganz herzlich eingeladen!

 

Rostock, im Sommer 2025

C. F. Classen
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